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"Denn ich allein weiß, was ich mit euch vorhabe:

Ich, der HERR, habe                

 für euch im Sinn und will euch aus dem Leid

befreien. Ich gebe euch wieder                               

Frieden

Zukunft 

                           

 Mein Wort gilt!"

Jeremia 29,11

und Hoffnung!



Inmitten von Armut, Gewalt und Missbrauch kannst du  HOFFNUNG SCHENKEN 

Straßenkinder auf den Philippinen befinden sich
tagtäglich in einem Kampf ums Überleben. 

Kindern auf den Philippinen litt Berichten zufolge an 
irgendeiner Form von sexueller Gewalt. 

Straßenkinder auf den Philippinen haben körperliche Gewalt
erlebt.

Straßenkinder werden leicht zu Opfern für Zwangsarbeit,
Kinderprostitution, sexuellen und körperlichen Missbrauch,

Kriminalität und Drogenbanden.   
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Aber es gibt Hoffnung!

(United Nations’ Children’s Rights & Emergency Relief Organization)

1 von 4

(Nationale Studie zu Kindesmissbrauch auf den Philippinen von 2015)

(Nationale Studie zu Kindesmissbrauch auf den Philippinen von 2015)



Auf der Straße zu leben, bedeutet alles

verloren zu haben. Straßenkinder kennen keine

Privatsphäre. Sie schlafen auf öffentlichen

Plätzen oder am Bürgersteig und sind dadurch

Gewalt, Missbrauch und der Willkür von

Menschen ausgesetzt. Der tägliche Über-

lebenskampf lässt sie schnell in Klein-

kriminalität abrutschen und drückt ihnen das

Stigma auf, eine Plage zu sein. Auf die Straße

getrieben werden diese Kinder durch

zerbrochene Familien, Hunger, Gewalt,

Missbrauch und Vernachlässigung – sowie von

der Hoffnung, dass das Leben auf der Straße

wenigstens ein bisschen besser sein könnte.

Dort geraten sie meist noch tiefer in den Sog

von Armut, Gewalt, Drogen und Gesetz-

losigkeit. Um der Chancenlosigkeit und dem

Elend der Straße zu entkommen, brauchen

Straßenkinder die Hilfe von außen.

Harald & Regina Rauch
    Gründer von CFAI
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WAS

WIR

TUN

KINDERHEIME
Die Nehemia Kinderheime bieten
Schutz und Sicherheit für Kinder, die auf
der Straße Gefahren, wie Drogen,
Missbrauch und Ausbeutung, erlebt
haben. 

AUßENWOHNGRUPPEN
Um unsere Jugendlichen auf ein
eigenständiges Leben vorzubereiten, ziehen
sie im Alter von 18 Jahren in Wohngruppen,
die von unseren Sozialarbeitern betreut
werden.

SCHULE
Unsere Schule bietet Straßenkindern einen
Weg aus der Armut. Kleine Klassengrößen
von nicht mehr als 10 Schülern ermöglicht
unseren Lehrern besonderes auf die Schüler
und deren Vergangenheit einzugehen. 
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FAMILIEN ZENTRUM
Mit unserem Familien Zentrum sind wir
mitten in den sozialen Brennpunkten der
Stadt. Es ist unser Anliegen, Straßenkinder
und ihre Familien ganzheitlich zu
erreichen.

AUSBILDUNG AUF DER FARM

Mit dem Farm-Projekt vermitteln wir praktische
Fähigkeiten, ein gemeinsames Leben und
Arbeiten. Gleichzeitig können wir unsere
Kinderheime größtenteils damit versorgen.

BESUCHE IM JUGENDGEFÄNGNIS

Straßenkinder, die mit dem Gesetz in Konflikt
geraten, landen häufig im Gefängnis. Jede
Woche besucht ein Team von CFAI  das
Jugendgefängnis, um von der Hoffnung zu
berichten, die wir in Jesus Christus haben.   
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KINDERHEIME

Aufgeteilt in vier Familien-
gruppen finden in den
Kinderheimen 70 Kinder,
einen sicheren Ort, wo sie im
familiären Rahmen begleitet
und gefördert werden.

Seit 1992 haben bereits
über 350 Kinder und
Jugendliche in den Nehemia
Kinderheimen Schutz,
Sicherheit und Versorgung
erfahren. 

Jeden Monaten werden in
den Kinderheimen 1 Tonne
Reis verspeist. 

WUSSTEST DDU...U...
Die Nehemia Kinderheime bieten heimatlosen und vernachlässig-

ten Kindern von der Straße Schutz und einen Ort der Rehabilitation

von ihren verlorenen und zerbrochenen jungen Leben. Die Kinder in

diesen Heimen kommen von der Straße oder sie fallen in die

Kategorie von "Kindern in Not". Dazu gehören Kinder, die

Kinderarbeit, sexuellen oder körperlichen Missbrauch oder

Vernachlässigung erfahren haben, ausgesetzt wurden und Kinder,

die mit dem Gesetz in Konflikt geraten sind, sowie Straßenkinder.

In den Kinderheimen setzen sich Hauseltern sowie Sozialarbeiter

für die Kinder ein. Sie leben dort als eine Familie zusammen, die

Schutz und Sicherheit bietet, wo Kinder wachsen und sich

entwickeln können und wo sie sich zugehörig fühlen. 

Die Mitarbeiter arbeiten mit jedem Kind ganz individuell, um

traumatische Erfahrungen der Vergangenheit aufzuarbeiten, damit

Heilung möglich wird. Wir legen Wert darauf, dass die Kinder

einfach nur "KIND SEIN" können. Denn (Über-) Leben auf der Straße

hat dafür keine Möglichkeiten gegeben. Es ist aber für die

Entwicklung jedes Kindes wichtig. So bieten unsere Mitarbeiter

vielfältige Angebote wie Spielen, Musizieren, Kochen, Basteln,

Singen, Tanzen, Jungschar und Kinder - oder Jugendgottesdienste

an. 
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Mein Leben auf der Straße war
sehr gefährlich. Um zu überleben,

habe ich mit meinen Freunden
Drogen und andere Dinge

verkauft. Aber wir hatten immer
große Angst, von der Polizei

erwischt zu werden. Wäre ich
nicht ins Nehemia Kinderheim

gekommen, wäre ich wohl heute
nicht mehr am Leben. 

Don*
(Seit Don seine Ausbildung abgeschlossen hat, 

arbeitet er im Ausland auf einem Kreuzfahrtschiff)
































